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Joh. Nep. Bayer (geb.20. Nirz 1802 in Groß-Krosse in osterr.-
Schlesien, ges[. 14. Iebruar lE70 als pensionierter Genela]jnsl)ektor def
Siaalseisenbahnen zu SLeJr in Oberösier'rcich),:?s) erster t'iedakt€rr der
Zeilschrilt 

"Lotos", 
lvar als Inspektor der Slflntseisenbahncn besonders

an den an dcr Simlse;scnbahn gelegercn Orien botaDisch Uiiig. Sein
llerbar, das rcich an Rubus und Tilirformen rvar, crrvolb N. C. Paü-
loczck alurch Kaui Bryers Hauptwerk isl die ,Mo\tug1.d tia Tiliec
gerrerus. Verhandl. der zool.-botan. Gescllschaft Xll (f862), 1\, 3 bis 62.
Für dic Zeiisehri l t  Loios sfhricb Baycr: -[b"r '  d,s Io| l(omnrcl| r lcr
Orobanche;ramosa", Lotos VII (1857), 194 bis 19ö: r iuch hiel l  er in zwci
Vcrsammlungen dcs Vereines ,Lotos' Vorträge, ,Über die Letrren von
der Sallbewcgung der Pflanzenu (gehalten rln 10. J:inner lS51) und .Uber
einige pansitische PIhrzeD, nan)entlich über die Orobanchcn und Cus-
culcn' (gehall .en am 31. Jul i  1857).

J. N. Bayer mrchte sich nich[ nur um die[ ' lorr l jöhmcns rcrdicnt,
sond€rn auch um alic Flofen trlihrens, Schlcsiens, Nierler'- und Ober.-
ostcrreichs und Ungarns. Diesbezüglich sind folgende ihbeiten zu ct-
rvähnen: "Ubcr die Flora von Tscheitsch in llährcn', \.erhandl. des
zool.-bolrn. Vereincs I l  (1859), f0 bis :r.  , t  ber dic Flora ron Oderbcrg.,
obcnda IV (18ö4), 118 bis 121. ,Dje auifallendsten ilerknrale der rvilden
Grasgattungen des Erzherzogtüms Östeueichq, ebenda XV (1865), 21it.
,Beitrilge zur Flors von Ungam", östefr. boLan. Zeiischr, 1863, S. 16.
Sclbstindig erschicn seine ,Praterflora', lvien 1869, Brrunrüller, und
nBotanisches Exkursionsbnch für das Erzherzogtum Ösleffeich ob und
unte! iler Ennsr', Wien 1869, tsraumüller. Für die Verhandlungen der
k. k. zoologisch-botanischen Gesellscha{l schlieb er unler anderem: ,Über
Til ia cucullata", 1852, S.81. nÜber die Prosodie der Pllanzennamenu,
1851, S. 225 bis 229. ,Uber die llannigtultigkeit der Pllanzenformen und
dcren Anoralnung iDr Systeme!, 1860, A, 5.225 bis 229.

lvilhelm lvolfner, praklische. Arzt in lvossow und Dobrisch, von
1857 in Szemlak und Perjamos in üngarn, studierte die tr'lom um
Prag und Ninrburg, sowje die I'lora Südungorns. Von ihm stammen die
Aufsätze ,Acht Thesen zur Pilanzengeographie und Pflanzenstaiistik
vod Deulschlandl!, Österr. botan. Wochenbl. I[ (18ä2).,10) ,Über Aiuga
genevensi X pyramidalis Knaf", Lotos II (18ö2), 137 bis 138- "Ubereinige Pllanzenarten im Herbarium florae bohemiae des Profcssor
Tauschn, Lotos 1852, S. tj6 bis 69. "Beihäge zur Flora Böhmensk, Lotos
1853, S. {7 bis 48,. in deneD er zu Opiz' Seznam ein Supplement
l icfert. ,Botanische Miszellen", Lotos 18ö4, 31 bis 35, 53 bis 59. Sie
enthalten kdtiFche Bemerkungen über Hypochaeris Balbisii Loisl., Hiera-
cium cinereum Tausch, Epilobium virgaturn Fries, über die europäischen
Ranunculus-Arten aus der AbteiluDg Batrachium; Cerasl.ium serpylli-
folium und alsinefolium Tausch, über Spergula peniand|a L, und trIori.
sonii Boreau, über Scleranthus veriiciilatus Tausch. Zum Schlusse führt
Wol fne r einen Schlüssel zur Beslimmunq miiteleuroDtiischer Scleran-
thus.Arten an.
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